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Verluste hat die Bohrung 94031.25 Fr. gekostet, also jeder laufende Meter

Tiefe 46,96 Fr. In Scbladebach betrugen die Kosten für i m Bohrlochtiefe

151,25 F'r. und die Gesamtkosten stellten sich dort auf 151030 Fr.

Die Oberleitung lag in den Händen des durch seine Tiefbohrungen 1 e-

kannten Bergrats Köbn'ch aus Schonebeck.

Die erste elektrische Strassenbahn in Bertin ist vor kurzem auf der

Strecke Gesundbrunnen-Pankow eröffnet worden. Die Linie berührt

allerdings nicht die centralen Stadtteile, sondern dient zur Verbindung eines

im Norden an der Périphérie der Stadt gelegenen Viertels mit dem als

Sommeraufenthalt beliebten Vorort Pankow. Die nach dem System der

oberirdischen Zuleitung eingerichtete Bahnstrecke hat aut Berliner Gebiet eine

Länge von 911.3 ?;/. ihre Gesamtlänge ist 3 hm. Sie ist grösstenteils

zweigleisig und normalspurig angelegt; die Maximalsteigungen übersehreiten

nicht 3:3%ü. Krümmungen hat die Bahn nur zwei aufzuweisen, eine mit

300;« und eine mit l$0 m Halbmesser. Die elektrische Centrale befindet

sich in Pankow, von wo tier Strom vermittelst tier an Mannesmannsäulen

angebrachten Luftleitung den Motorwagen zugeführt wird. Die mit

18 Sitz- und 12 Stehplätzen versehenen, elegant und solid gebauten Wagen

sind mit allen erforderlichen mechanischen und elektrischen Vorrichtungen

ausgerüstet; die Fahrgeschwindigkeit beträgt 15- -20 hm in der Stunde.

Konkurrenzen.

Nordböhmisches Gewerbemuseum in Reichenberg. Die sechs vom

Kuratorium angekauften Entwürfe haben folgende Verfas-cr: Arch, l'rof.

Ohmann in Prag (3000 Kr.). Arch. Prof. M. Olbrich in Wien (3000 Kr.),

Arch. Kob. Kasehka in Wien (2000 Kr. Arch. Kader und Müller in Strassburg

i. E. (1000 Kr. Arch. Emil Ilagberg in Berlin (lOOO Kr.;. Prof. Bob.

Stäbchen-Kirchner in Gablonz a. X. fiooo Kr.. Das Kuratorium hat

bereits nut Brofessor Obmann wegen der Ausführung seines Projektes

unterhandelt.

Bau eines Rathauses in Duisburg. Allgemeiner Wettbewerb. Termin:

15. April 1896. Bausumme: 500000 M. Preise". 7000. 5000, 3000 M

Das Preisgericht bilden die Herren Oberbürgermeister Lehr in Duisburg,

Celi. Re"".-Rat Prof. laide in Berlin, l'rof. F. Thiersch in München.

Stadtbaurat Stubben m Köln. Stadtbaurat Quedenfeldt in Duisburg. Die Unterlagen

des Wettbewerbs sind beim dortigen Stadtbauamt kostenfrei erhältlich.

Zur Erlangung von Entwürfen für den Bau eines neuen Friedhofes

in Lugano eröffnet der dortige Stadtrat unter den sebweizeri-chen

Architekten einen Wettbewerb mit Einlieferungstermin bis /am 31. Januar

1896. Dem uns noch nicht bekannten Preisgericht stehen zar Brämiierung

der zwei besten Projekte 2000 Fr. zar Verfügung. Programme und

Situationsplan können vom Stadtingenieur in Lugano bezogen werden.

Rathaus in GrOSSWardeill. Allgemeiner Wettbewerb. Termin :

3t. März 1896. Bausumme: 350000 il. Preise: 300 >. 2000. looo tl. Die

Unterlagen des Wettbewerbs sind vom dortigen Bürgermeisteramt zu

beziehen.

Provinzialmuseum in Hannover Bd. XXVI, S. 155;. Der mit dem

I, Breise ausgezeichnete Entwurf von Prof. Stier m Hannover ist vom

Provinztal-Ausschuss für die Ausfuhrung bestimmt worden.

Redaktion: A. WALDNER
V Brandschenkestraäse (Selrutu) Zürich.

Vereinsnachrichten.

Zürcher Ingenieur- und Architekten-Verein.

III. Sitzung vom 4. Dezember 1895,

abends 8 Uhr. im Hôtel L'entrai.

Vorsitzender: Herr Ingenieur IL. v. Muralt.

Als Traktandum war die Zürcher-Bahn h offrage angekündigt und

tlie Sitzung als öffentlich erklärt worden; es fanden sich deshalb viele

Nichtmitglieder ein und die Zahl der Anwesenden betrug zwischen 150

uml 2o>. Das Hauptreferat über die Frage hatte Herr Stadtingenieur Süss,

der die Angelegenheit vom Gesichtspunkt der Stadt aus beleuchtete. Nach

ihm ergriffen das Wort die Herren Brofessor Gerlich, um das Projekt der

Experten zu verteidigen. Direktor Brack iür tien Standpunkt der Nordostbahn.

Oberingenieur Moser, der das offizielle Projekt gleichfalls kritisierte

und ausführte, wie die Aufgabe nach seinen Ideen hätte gelost werden können,

Architekt Ernst, der die Frage aufwart, ob das Aufnahmsgebäude nicht noch

weiter nach Aussersihl hinaus, etwa in die Gegend tier Langgasse, verlegt

werden konnte. Wegen vorgerückter Zeil wurde auf Antrag von I ferrn

Pro lessor Gerlich beschlossen, die Diskussion dieser so w 1 cht igen Frage in

einer nächsten Sitzung fortzusetzen, und auf Antrag der Herren Iberst

Huber und Stadtbaumeister Gull der Vorstand beauftragt, die Stellungnahme

des Vereins durch eine besondere Kommission prüfen zu lassen und darüber

einen Antrag /u bringen.
Schluss tier Sitzung lo3 1 Uhr.

Basier Ingenieur- und Architekten-Verein.

In der letzten Sitzung- welche am Ib. Dezember unter dem Vorsitz

von Herrn Direktor Mieseher stattfand, wurde einer Anregung des Herrn

Architekt F. Walser grundsätzlich beigepflichtet, wonach diejenigen Vereins-

Verhandlungen. die -ich zur Veröffentlichung eignen, von nun an

regelmässig in der Schweiz. Bauzeitung und. wenn sie von spezifisch lokalem

Interesse sind, auch in den Tagesblättern Aufnahme linden sollen. — Die

schon wiederholt aulgetauchte Idee wurde diesmal namentlich von den

beiden Ib-rrn Protokollführern FAI. Riggenbach unti lui. Kelterborn lebhaft

befürwortet, was wohl die beste Garantie dafür bieten durfte, dass derselben

künftighin auch Folge gegeben werde. *)

Gesellschaft ehemaliger Studierender

der eidgenössischen polytechnischen Sehnie in Zürich.

Stellenvermittelung.
Gesucht ein juuger Ingenieur \n ein Tiefbauamt im Elsass. (1017)
On cherche pour une usine en Alsace un jeune ingénieur -mécanicien

qui a déjà travaille dans un bureau ou dans un atelier de construction de

machines. fio 18)

Auskunft erteilt Der Sekretär: //. Paur.f Ingenieur,
Bahnhofstrasse-Münzplatz 4, Zurich.

:'-:) Wir ireueu uns aufrichtig über diese den Basler Jngenieur- und

Architekten-Verein ehrende Beschlußfassung: und mochten nur wünschen

dass dieselbe auch in andern Sektionen, welche bisher nur summarisch oder

gar nicht über ihre Verhandlungen berichtet haben. Nachahmung linden

möge. Die Red.

ssions-Anzeiger.
Termin Stelle Ort Gegenstand

24. Dez. Karl Beeler z. Neuhof.

Kant. Bauamt

Gemeinderat Seheibli

Hochbauamt I Stadthaus
Präsident Müller

[mag & Bridler. Architekten

30. » Kant. Bauamt

31. » Josef Bucher im Wyssenbach

31. » M'farrhaus Weis-lingen

8. pan. Akermann, Ammann

26.

28.
28.

X'euhof-Sonnenbeig
(St. Gallen)

Chur

Niederweningen
: Zürich;
Zürich

W"altenstein Zürich
Winterthur

Chur

Wiggen (Luzern)

V. e.issl t'gen Zur cii

Runken Aargau)

Bau einer neuen Käserei und Schweinestallung für die Käsereigesellschaft Sonnen-

berg, Altwab
Herstellung der Widerlager und Regulierung der Zufahrten für die projektierte eiserne

Brücke an Steile der alten Zollbrücke bei Landquart. Kostenvoranschlag 6500 Fr.
Bau einer Holzstrasse von 916 m Länge, und durchschnittlich 6 m Breite.

Erdbewegung etwa 12500 nr\
Schlosserarbeiten fur den Neubau der Materialverwaltung und das Wärterhaus im Albishof.

Bau einer neuen Strasse IL Klasse Wenzikon-fakobsthal. Kostenvoranschlag 1663 Fr.

Bau von sieben Doppelhäusern mit zusammen 42 Wohnungen im Tossfe'.d-Winterthur

für die Gesellschaft zur Erstellung billiger Wohnungen.
Lieferung und Montierung der Eisenkonstrnktion fur eine Strassenbrücke von 27 /;/

lichte Spannweite über die Landquart in der Nähe der Station Landquart.
Iltis-Korrektion von der Längmattenbrücke bei Wiggen bis zur Kantonsgrenze in

e;ner Länge von etwa 1 ioo tu.

Maurer-. Steinhauer- und Zimmermaunsarbeiten ïâr den Bau eines neuen Sekundar-

scbulgebäudes in W"eiss1ingen.

Anlage einer Wasserversorgung mit Leitungen von etwa 1800 in. Reservoir 200 ?/23

Wassergehalt. Hvdrantenanlage etc.
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